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1. EINBAU UND VORSCHRIFTEN

Der Einbau erfolgt fachmannisch entsprechend der Montageanleitung bzw. den geltenden nationa-
len Vorschriften. Die AusfUhrung und Montage des Wascheabwurfschachtes muss den lokalen
Brandschutzanforderungen entsprechen.

Irrtum und technische Anderungen sind vorbehalten.

Hinweis: Bei der Benutzung von Werkzeugen kdénnen Gefahren fUr den Benutzer entstehen.
i Betriebsanleitungen und UnfallverhtGtungsvorschriften sind einzuhalten sowie die not-
wendige Schutzausristung zu benutzen!

2. SICHERHEITSHINWEIS

Grundsatzlich ist der Betreiber eines Wascheabwurfs (in aller Regel also der Bauherr, bzw. Hausbe-
sitzer) fUr den sicheren Betrieb der Anlage verantwortlich, dies gilt ganz besonders fur die versiche-
rungsrechtlichen Aspekte in Folge von Unféallen durch nicht gesicherte und/oder nicht abschlieBbare
bzw. nicht abgeschlossene Einwurftlren, gerade wenn Kleinkinder im Gebaude leben.

Hier sollten (duUrfen) nur abschlieBbare Einwurftlren eingebaut werden, um eine Absturzgefahr zu
vermeiden. Um die Erreichbarkeit der Turen flUr Kinder zu erschweren oder auszuschlie3en, empfiehlt
es sich, diese etwas héher anzubringen.

3. EINSATZBEREICH

Der Fista Wascheabwurfschacht ist fir den privaten und gewerblichen Einsatz ausgelegt. Der
Wéascheabwurfschacht ist geeignet, um Kleidungsstlicke zu beférdern.

Hinweis: Bei gréBeren Mengen an grofvolumigen Teilen wie Bettwasche, Gardinen,
@ Teppichldufer usw. empfehlen wir eine Schachtgréfie ab DN40OO (auf Anfrage).
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4. GROBE DER DECKENDURCHBRUCHE

Die zu durchdringende Stelle der Decke markieren und die Durchbriiche erstellen. Der Abstand zu

vorhanden Wanden ist abhangig vom Abschlusselement und ggf. der Lange des Gegengewichtes.

Um eine optimale Ausrichtung des
Wascheschachtes zu ermdglichen, sollten
die folgenden MindestmalBe eingehalten
werden:

Edelstahl

250 290

285 330 390
300 360 390
Bild 4-1: GréBe Deckendurchbruch Tabelle 4-1: GréBe Deckendurchbriche
Achtung: Beim Offnen von Decken ist vor Arbeitsbeginn mit entsprechenden Messwerkzeugen
die Einbaustelle auf Stromkabel, Wasser- und Gasleitungen sowie andere Ver- und
A Entsorgungsleitungen abzusuchen.

Gegebenenfalls ist Einsicht in die Gebaudeplane zu nehmen, damit keine tragenden
Balken oder &hnliches aus der Hausstruktur beschadigt oder geschwacht werden.

Hinweis: Fur die ndtigen Abstande der Deckendurchbriche zu Wanden sind auch die Hinweise
@ der horizontalen Befestigungen im Punkt 5.1.2 zu beachten.
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5. MONTAGE

Die Montage des Wascheabwurfschachtes erfolgt von unten nach oben!
Vor AusfUhrung sind die Planungsdaten mit den ortlichen Gegebenheiten abzugleichen.

5.1 ZWISCHENSTUTZE UND HORIZONTALE BEFESTIGUNGEN

511 ZWISCHENSTUTZE

Die ZwischenstlUtze dient zur seitlichen Befestigung und
Gewichtsaufnahme des Wascheabwurfschachtes, wodurch ein
Abrutschen nach unten verhindert wird. Es ist eine Boden- und
Wandmontage méglich.

Bei einer Wandmontage sind die WandstUtzen & Quertrager
zu verwenden.

Achtung: Es ist mindestens eine Zwischenstltze am unte-
A ren Ende des Wascheschachtes erforderlich!
Die Aufbauhodhe bzw. der Abstand

zwischen zwei Zwischenstltzen betragt fur alle
Durchmesser maximal 15 m.

Bild 5-1: Zwischenstitze WA2807 Bild 5-2: Wandstutze&Quertrager Bild 5-3: maximaler Abstand von ZwischenstUtzen
(Klemmmband separat bestellen)
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51.2. HORIZONTALE BEFESTIGUNGEN

Horizontale Befestigungen wie (schallentkoppelte) Konsolen, Auflagebride und Wandabstandshal-
ter dienen zur seitlichen Fixierung des Wascheschachtes, um ein Ausknicken zu verhindern.

Der Abstand zwischen zwei horizontalen Befestigungen darf max. 5 m betragen.

Achtung: Die nachfolgenden Bauteile sind nicht fUr eine Gewichtsaufnahme des gesamten
ﬁ Waé&scheschachtes geeignet. Ausnahmen sind vor der Montage mit uns abzuklaren.

51.21. WANDABSTANDSHALTER
Wandabstandshalter dienen zur Befestigung des Wascheschachtes an ausreichend tragfahigen
Wanden oder entsprechenden Konstruktionen.

J
L ~
- -~
! \

Bild 5-4: Wandabstandshalter Bild 5-5: Wandabstandshalter inkl.
WA493 Gewindestangen M10 WAG1

50 - 350 mm

130 - 210 mm

Bild 5-7: mdgliche Wandabstande Bild 5-6: Wandabstandshalter am Auswurfelement anbringen
Hinweis: Ein Wandabstandshalter ist zwingend als Abschluss des Rohrsystems unterhalb des
@ Rohrverschlusses bzw. der Rohrmuffe zu montieren.
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51.2.2. KONSOLEN / AUFLAGEBRIDE ZUR SEITLICHEN FIXIERUNG
Die Konsolen / Auflagebride sind fur eine Decken- und Bodenmontage geeignet.

Bild 5-8: Auflagebride mit Bild 5-10: Konsole fur Bild 5-9: Konsole 90° fur
Doppelschaft fur Zwischende- Zwischendecke WA492 Eckmontage WA589
cke WATO0

Bei der Montage der Konsolen im Rohbau ist auf einen ausreichenden Wandabstand zu achten. Die-
ser sollte min. 85 mm betragen, damit der spatere Abstand (inkl. Putz, Fliesen, etc.) min. 50 mm
betragt.

. min. 85 mm

; .

min. 85 mm

Bild 5-11: Wandabstéande Konsolen im Rohbau

Achtung: Die Konsolen WA492 und WAS589 sind vor der Montage an Decke/Boden erst am
e Langenelement zu befestigen. Ansonsten ist keine vollstandige Klemmverbindung
vorhanden.

Diese Bauteile sind nicht fur die Lastaufnahme des Wéascheschachtes geeignet!
Hierfar muss immer eine Zwischenstitze (s. Punkt 5.1.1%) verwendet werden
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512.3. KONSOLE SCHALLENTKOPPELT ZUR SEITLICHEN FIXIERUNG

Zur Reduzierung von SchallUbertragungen durch das Rohrsystem,
kann die ,Konsole schallentkoppelt” (WA385) eingesetzt werden.
Durch die Gummipuffer findet eine Vibrations- und Schalldampfung
statt.

W ‘f\‘ 5

Die Platzierung dieser Konsole ist im Verlauf des Wascheschachtes Ny
grundsatzlich flexibel. FUr eine hdhere Schallreduzierung sollte diese

jedoch vorzugsweise im Bereich des Wascheauswurfs bzw. vor dem
Bild 5-12: Konsole schallentkoppelt

ersten Einwurf angeordnet werden. WAZES

Die Winkelschienen sind mit Schrauben und Dubeln auf dem Fuf-
boden zu fixieren.

Achtung: Die ,,Konsole schallentkoppelt” ist nur fur eine Bodenmontage geeignet.

A Dieses Bauteil ist nicht flUr die lLastaufnahme des Waé&scheschachtes geeignet!
HierfUr muss immer eine Zwischenstutze (s. Punkt 5.1.1%) verwendet werden

Hinweis: Die Winkelschienen kénnen beliebig geklrzt werden
@ z. B. mittels Winkelschleifer mit Trennscheibe fur

Edelstahl. @
Die Auflageschelle (gelb dargestellt) ist nicht fixiert \/
und dadurch flexibel platzierbar. 4y
( ‘] INOX/
Gummipuffer nach \_ Il Edelstahl

unten zeigend

Bild 5-13: Konsole schallentkoppelt WA385
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52 SCHRAGFURHUNG

Sind die Offnungen in den Decken versetzt zueinander angeordnet, dann ist es mdglich den
Wascheschacht mit Winkel schrag zu fuhren.

Ubersicht Winkel

Winkel 15° Winkel 30° Winkel 45°
WAI16 WA17 WAI18
Achtung: Bei einer Schragfuihrung ist darauf zu achten, dass das Gewicht der dartberliegenden
Q Léangenelemente mittels einer Zwischenstiitze® abgefangen wird.
Im Abstand von héchstens 3 m sind Wandabstandshalter (WA493) anzubringen.

Bild 5-14: Schragfuhrung Wéascheschacht
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53 LANGENELEMENTE

5.3.1. EINBAURICHTUNG

Die Langenelemente werden mit der aufgeweiteten Seite bzw. der Muffe nach oben zeigend mon-
tiert. Zur besseren Stabilitat sind die Ldngenelemente an den StoRBverbindungen mit Klemmbandern
zU sichern.

Bild 5-15: Langenelement

5.3.2. KURZEN
Die Langenelemente kdnnen beliebig mit geeignetem Werkzeug gekUrzt werden
z. B. mittels Winkelschleifer mit Trennscheibe fur Edelstahl.

GewUnschte L&nge antragen und Element klrzen.

Achtung: Die Muffe (aufgeweitete Seite) muss erhalten bleiben!
e Die Trennscheibe darf nicht mit ferritischem Material verunreinigt sein!

INOX/
e Schnittflachen entgraten Edelstahl

\
N
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54 WASCHEAUSWURF

Wasche-Auswurfrohre werden mittels Klemmband an einem von oben kommenden Langenelement
befestigt.

Wird ein Auswurfrohr bereits von einem Wandabstandshalter, einer Konsole oder Auflagebride
fixiert, kann auf das Klemmband verzichtet werden.

541 BAUTEILE MIT SELBSTSCHLIERENDEM VERSCHLUSSDECKEL

Durch die Verwendung der Bauteile mit Verschlussdeckel lassen sich Gerduschlbertragung und evtl.
bedingte AuskUhlung von durchdringenden Raumen, Zugerscheinungen, Luftbewegungen etc. zu-
satzlich reduzieren.

Das schraubbare Gegengewicht (rot dargestellt) kann so eingestellt werden, dass sich der Ver-
schlussdeckel bereits bei geringem Wéaschegewicht 6ffnet und nach getatigtem Wascheauswurf
selbststandig schlief3t.

Kunststoffrohr

Bild 5-16: SelbstschlieBender Verschlussdeckel WA1974,
zur nachtraglichen Montage z. B an Kunststoffrohr

Hinweis: Um ein ungewolltes Abrutschen des WA730 zu verhin-
@ dern, ist als zusatzliche Sicherung mindestens ein Wand-
abstandshalter anzubringen (siehe Punkt 5.1.2.1@'9).

Bild 5-17: Auswurfrohr mit selbst-
schlieBendem Verschlussdeckel
WA730
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54.2. OFFENER AUSWURF

Alternativ zu den selbstschlieRenden Varianten sind auch offene Auswurfrohre verflgbar.
Um Beschadigungen der Wasche und Verletzungen zu vermeiden, ist der Abschluss der Bauteile
gebdrdelt.

WA296
(Lange 95 mm)

WAS518
(Lange 240 mm)

Bild 5-18: Auswurfrohre mit gebdrdeltem Abschluss

Achtung: Durch den Bordel kébnnen die Bauteile nicht geklUrzt werden.

A

Wenn ein Kunststoffrohrsystem verwendet wird,
dann ist eine Verkleidung des Auswurfendes mit
Hilfe der Edelstahl Decken- / Bodendurchfihrung
WAS855 maoglich.

‘ ! WA855

. max. 245 mm

Bild 5-19: Verkleidung Kunststoffrohr

Version 2/ August 2024
Montageanleitung Wascheabwurfschacht



55 WASCHEEINWURF

5.5.1. EINWURFSCHACHTE
Einwurfschachte kédnnen in beliebiger Anzahl im Verlauf des Wascheschachtes integriert und durch
einfaches zusammenstecken montiert werden.

Ubersicht Einwurfschachte

|

Einwurfschacht mit Design-Ture, Einwurfschacht mit Kasten fur
Lange 980 mm Einwurfttren
WA1936; 1937; 1950 und 1951, Lange
980 mm
WA429 WAO607

Die Einwurf Offnung sollte ca. 100 - 120 cm Uber dem Fertig-
fuBboden angeordnet werden.

Bild 5-20:Héhe der Einwurfoffnung Uber FertigfuBboden

Achtung: Die Einwurfschachte mussen fixiert sein

ﬁ z. B. mit einem Wandabstandhalter und b

durfen sich nicht bewegen lassen!

Bild 5-21: Befestigung Einwurfschachte mit
Wandabstandshalter z. B. WA61
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Achtung: Bei Verwendung des Einwurfschachtes
A mit Kasten (WAO607) ist darauf zu ach-
ten, dass die Vorderkante der Einwurféff-
nung bzw. des Kastens ca. 1 - 3 cm hinter
dem fertigen Wandbelag liegen muss.
Der Ausgleich erfolgt Uber den Einbaurah-
men der Tlren.

Bild 5-22: Anordnung Kasten hinter fertigen Wandbelag

Ist die Lange des Standard-Einwurfkastens zu kurz, so ist mit Hilfe der verflgbaren Verlangerung
WA082809358259 die Uberbriickung gréRerer Abstadnde maglich.

WAO082809358259

Bild 5-23: Verlangerung fur Einwurkasten
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5511

ENDMONTAGE TURE (VERTIKAL)
Nach den Fliesen-, Estrich- oder Putzarbeiten erfolgt die Endmontage der Ture(n).

Ubersicht Einwurftiren/ -kippdeckel

Einwurfttre
340 x 450 mm
mit Turschloss,
weiB lackiert
WA1936

Einwurftire
340 x 450 mm
mit Turschloss

WA1937

Einwurfkippdeckel
340 x 450 mm
mit Turschloss,
weil3 lackiert
WA1950

Einwurfkippdeckel
340 x 450 mm
mit Turschloss

WA1951

Die Schrauben des Schutzrahmens dienen
nun zur Montage der TUre(n).

Im Tdrrahmen sind hierzu Langlécher vor-
handen, mit welchen der Ausgleich zum

Wandbelag erfolgt.

Hinweis:

0

Die Schrauben nicht zu fest
anziehen. Der Kasten der
Einwurfelemente ist umlau-
fend groéBer,
optimale Ausrichtung der
TUren moglich ist.
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Bild 5-24: Befestigung TUren z. B. WA1951




5.5.1.2. ENDMONTAGE TURE (HORIZONTAL)

Alternativ zu den Einwurfterminals kann auch die Einwurftlre flr horizontalen Einbau verwendet
werden, wenn z. B. ein Sockel vorhanden ist.

Die Montage erfolgt durch einfaches Aufstecken in ein von unten kommendes Ladngenelement.

Ubersicht Einwurftlren

Einwurfttre rund mit Muschelgriff
fur horizontalen Einbau

WA418

Bild 5-25: Montage Einwurftire rund (horizontal)
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552.  EINWURFTERMINALS

Die Einwurfterminals dienen als oberer Abschluss des Wascheschachtes.

Ubersicht Einwurfterminals

Einwurfterminal mit Muschelgriff,
Hohe 980 mm

WA33

Einwurfterminal mit Designtlre,
Hohe 980 mm

WA428

Die Montage der Einwurfterminals erfolgt ebenfalls durch einfaches zusammenstecken.
Der ,Bodenabschluss Solitaire (WA91) ist vor der Montage der Einwurfterminals auf die Offnung im

Boden zu legen.

Hinweis: Um eine optimale Befestigung der Terminals zu erhalten und auf Wandabstandshal-
ter, Klemmbander und Steckverbindungen im Sichtbereich verzichten zu kénnen,
@ sollte darauf geachtet werden, dass das von unten kommende Langenelement mit

dem fertigen FuBboden blndig abschlief3t.

Bei Bedarf kdnnen geklrzte oder klrzere Elemente als Ausgleichsstiicke montiert

werden (gelb dargestellt)

Bild 5-27: Montage Einwurfterminals
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6. ABSCHLUSSARBEITEN

Nach Positionierung und Fixierung des Wascheschachtes sind die Decken entsprechend den vorge-
gebenen Brandschutzanforderungen zu verschlieBen z. B. mit Beton.

Damit Rohrs&ule nicht vom Beton eingeschlossen wird und die Ubertragung von Kérperschall auf
die Decken verringert wird, empfehlen in den DeckendurchfUhrungen den Wascheschacht mit einer
Dammschale (vorzugsweise nicht brennbar) zu ummanteln.

Bild 6-1: Dammung Deckendurchbruch
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/. MONTAGEBEISPIELE

7. VARIANTE T
Wascheabwurfschacht mit Toploader-Einwurfterminal WA33 im Obergeschoss und gebodrdeltem
Auswurfrohr WAQ06518 als Endstick im Keller.
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7.2 VARIANTE 2:
Wascheabwurfschacht mit Design-Einwurfterminal WA06428 im Obergeschoss, Zwischeneinwurf

WAQ6429 im Erdgeschoss und einem Auswurfrohr mit selbstschlieBendem Verschlussdeckel
WA730 im Keller.
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7.3 VARIANTE 3
Wascheabwurfschacht mit runder Einwurftiire WA418 im Obergeschoss, abschlieRbarem Zwischen-

einwurf WA1950 im Erdgeschoss und einem gebodrdelten Auswurfronr WAO06518 im Keller.

Daimlerstr. 7 - 89233 Neu-Ulm / Burlafingen
Tel.: +49 (0) 731/ 715795 O

Fax: +49 (0) 731/ 715795 18
fuesta@fuesta.de www.fuesta.de

Version 2/ August 2024
Montageanleitung Wascheabwurfschacht

21


tel:+497317157950
tel:+4973171579518
mailto:fuesta@fuesta.de
http://www.fuesta.de

	1. Einbau und Vorschriften
	2. Sicherheitshinweis
	3. Einsatzbereich
	4. Größe der Deckendurchbrüche
	5. Montage
	5.1 Zwischenstütze und Horizontale Befestigungen
	5.1.1. Zwischenstütze
	5.1.2. Horizontale Befestigungen
	5.1.2.1. Wandabstandshalter
	5.1.2.2. Konsolen / Auflagebride  zur seitlichen Fixierung
	5.1.2.3. Konsole schallentkoppelt  zur seitlichen Fixierung


	5.2 Schrägfürhung
	5.3 Längenelemente
	5.3.1. Einbaurichtung
	5.3.2. Kürzen

	5.4 Wäscheauswurf
	5.4.1. Bauteile mit selbstschließendem Verschlussdeckel
	5.4.2. Offener Auswurf

	5.5 WäscheEinwurf
	5.5.1. Einwurfschächte
	5.5.1.1. Endmontage Türe (vertikal)
	5.5.1.2. Endmontage Türe (horizontal)

	5.5.2. Einwurfterminals


	6. Abschlussarbeiten
	7. Montagebeispiele
	7.1 Variante 1:
	7.2 Variante 2:
	7.3 Variante 3


